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In der bereits bewährten und 
**• außerordentlich interessan­
ten „Internationalen Reihe“ des 
Dietz Verlages ist ein neues 
Heft erschienen, das bestimmt 
die Aufmerksamkeit eines brei­
ten Leserkreises finden wird: 
„Patriotismus und Internatio­
nalismus heute“. Die Autoren 
dieser umfangreichen Arbeit 
haben hier ein sehr bedeutsa­
mes und viel diskutiertes 
Thema aufgegriffen und den 
Versuch unternommen, eine 
Reihe problematischer Fragen 
in leicht verständlicher und 
überzeugender Form und 
Weise zu untersuchen und zu 
beantworten.
In der vorliegenden Arbeit 
findet der Leser Antwort auf

gegenwärtig viel gestellte, 
höchst aktuelle Fragen. So zum 
Beispiel nach dem Inhalt des 
sozialistischen Internationalis­
mus und Patriotismus, ihrem 
Zusammenhang, ihrer Bedeu­
tung und nach dem Verhältnis 
zur Sowjetunion. Sie weisen 
die objektive Tendenz der so­
zialistischen Internationalisie­
rung der Produktivkräfte nach 
und arbeiten an Hand konkre­
ter Beispiele die Bedeutung der 
ökonomischen Zusammenarbeit 
der sozialistischen Länder für 
die Stärkung der politischen 
Wirkungsfähigkeit des soziali­
stischen Weltsystems und für 
die maximale Entwicklung der 
des Wohlstandes der Völker 
der sozialistischen Länder her­
aus. Die Verfasser weisen zu­
gleich den grundsätzlichen 
Unterschied zwischen dem Rat 
für Gegenseitige Wirtschafts­
hilfe und der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft nach.

Sie begründen die Notwendig­
keit und die Bedeutung der 
nationalen Wirtschaften und 
Einheit des sozialistischen 
Weltsystems und zeigen, daß 
charakteristisch für die Ent­
wicklung der kommunistischen 
Weltbewegung und des sozia­
listischen Weltsystems das kon­

tinuierliche Wachstum dieser 
Einheit ist.
Ein Hauptanliegen der Autoren 
ist die Auseinandersetzung mit 
der bürgerlichen Ideologie. Den 
Verfassern ist es gut gelungen, 
die Untersuchung und Beant­
wortung der aufgeworfenen 
Fragen mit der Entlarvung im­
perialistischer Fälschungen und 
Verleumdungen zu verbinden. 
In ihrer Einleitung betonen 
Zelt und Beißig mit Recht, daß 
die Frage nach der Berechti­
gung und Begründung, dem 
Inhalt und der Rolle des Pa­
triotismus und Internationalis­
mus heute jeden Menschen be­
rührt.

Auf diese Frage eine Antwort 
zu geben, das ist das spürbare 
Anliegen der Autoren. Von den 
Lehren der Geschichte ausge­
hend, untersuchen sie die ver­
schiedenen Aspekte dieser 
Frage. Sie bestimmen den

Vaterlandsbegriff und setzen 
sich mit den Versuchen der 
herrschenden Kreise West­
deutschlands und ihrer Ideolo­
gen auseinander, den Vater­
landsbegriff zur Verfechtung 
ihrer imperialistischen Klas­
seninteressen zum mißbrau­
chen, ihm nur in Verbindung 
mit der kapitalistischen Gesell­
schaftsordnung Bestand zuzu­
billigen und der jungen Gene­
ration den alten verderblichen 
Geist des Revanchismus, Chau­
vinismus und Militarismus auf­
zudrängen.

Diesen reaktionären Versuchen 
stellen die Autoren der vorlie­
genden Broschüre die ge­
schichtlichen Lehren unseres 
Volkes und deren Verwirk­
lichung in der Deutschen De­
mokratischen Republik gegen­
über und geben gleichzeitig 
damit eine klare Antwort auf 
die von westdeutschen Jugend­
lichen immer lauter und drin­
gender gestellte Frage: Wo ist 
unser Vaterland?

Die Verfasser weisen in der 
vorliegenden Broschüre nach, 
daß Patriotismus und Inter­
nationalismus keine abstrakt 
theoretischen Kategorien sind. 
Es ist vielmehr die Frage nach 
dem Verhältnis jedes Werktä­
tigen zu seinem Vaterland und 
zu seinen um Freiheit, Demo­
kratie und Sozialismus ringen­
den Brüdern, Schwestern und 
Freunden in anderen Ländern, 
Audi der proletarische Inter­
nationalismus ist keine „müßige 
Erfindung“. Er wurzelt in den
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